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Liebe Brüder und Schwestern, 
 

Unser Osterbild zeigt in diesem Jahr das berühmte Kreuz von San Damiano bei Assisi. 
Franz von Assisi, der vor diesem Kreuz seine Berufung erfuhr, starb vor 800 Jahren. In der berühmten Kirche Santa Maria 
degli Angeli befindet sich nicht nur die berühmte Portiunkulakapelle, sondern auch die Transitokapelle, in der er starb. 
 

Ursprünglich hieß er Giovanni, im Hinblick auf seine französische Mutter nannte ihn sein Vater Francesco. Als Sohn eines 
reichen Tuchhändlers führte er ein unbeschwertes Leben, bis er im Zusammenhang eines Händels zwischen Städten in 
Kriegsgefangenschaft geriet. Dort begann er nachzudenken. Bei einer Auseinandersetzung mit seinem Vater warf er diesem 
seine wertvollen Kleider vor die Füße. Der anwesende Bischof warf seinen Mantel um ihn. In dieser Geste ging es nicht 
einfach darum, einen Nackten zu bekleiden, sondern Franz und seine Armutsbewegung wurden Teil der Kirche. Im 
Gegensatz zum hl. Franziskus wurden viele Vertreter der Armutsbewegung damals nicht kirchlich anerkannt und gingen ihren 
Weg außerhalb der Kirche. 
 

Als er vor dem Kreuz in San Damiano betete, hörte er die Stimme Christi zu ihm sprechen: „Franziskus, geh und stelle mein 
Haus wieder her, das – wie du siehst – ganz verfallen ist“. 
 

Tatsächlich lag vieles im Argen. Zunächst verstand er den Auftrag wörtlich und richtete dieses Kirchlein wieder her. Später 
scharte er Gefährten um sich. Sie nannten sich und nennen sich bis heute „Ordo Fratrum Minorum (OFM), Orden der 
minderen Brüder. Im Jahre 1224 erhielt er in La Verna die Wundmale Jesu (Stigmata) erst innerlich, dann auch äußerlich. Im 
Jahre 1216 wurde der Portiunkulaablass erstmalig durch Papst Honorius III. gewährt. „Ich will alle ins Paradies schicken“ war 
das Motto des Heiligen. Diese einfache Form des Ablassgewinnes (Nachlass zeitlicher Sündenstrafen) soll auch den 
Menschen offenstehen, die sich keine Pilgerreise ins Hl. Land oder Santiago de Compostela leisten können- 
 

Im Jahre 1211 schneidet er seiner Freundin Chiara (die heilige Klara von Assisi) die Haare ab und wirft ihr ein kuttenähnliches 
Gewand über. Dieses Geschehen wird im Musical „Chiara“ eindrücklich dargestellt. Ihr Beispiel findet Nachahmerinnen. Franz 
nennt sie die „armen Damen“ und bringt sie in San Damiano unter, wo er selbst sein Berufungserlebnis hatte. Sie war die 
erste Frau in der Kirchengeschichte, die eine Ordensregel schrieb, welche dann auch kirchlich approbiert wurde. Sie starb 
am 11.8.1253 in San Damiano. Schon 2 Jahre nach ihrem Tod spricht Papst Alexander IV. sie heilig. 
 

1223 wurde die Ordensregel des heiligen Franziskus durch Papst Honorius III bestätigt. Er soll im Traum gesehen haben, 
wie der arme Franz die reiche, aber kippende Kirche stützt. Im gleichen Jahr wurde auch das berühmte 
Weihnachtskrippenspiel des heiligen Franziskus in einer Felsnische bei Grecchio aufgeführt. 
 

Am 3.10.1226 starb er. In seinem Sonnengesang lobt er „Bruder Tod“: „Gelobt seist Du, mein Herr, für unseren Bruder, den 
leiblichen Tod; kein lebender Mensch kann ihm entrinnen.“ Er tut dies im Glauben an die Auferstehung und an ein ewiges 
Leben. „Sterben ist für ihn Gewinn“, wie es der Apostel Paulus im Brief an die Philipper schreibt. Bereits nach einem Jahr 
wird Franziskus heilig gesprochen. Er wurde als „alter Christus“, zweiter Christus, bezeichnet. 
 

Bis heute ist er einer der bekanntesten und beliebtesten Heiligen. Sein Grab wird von vielen Pilgern besucht, ebenso die 
Portiunkulakapelle in der Basilika Santa Maria degli Angeli im gleichnamigen Ortsteil von Assisi, deren Weihetag am 2. August 
gefeiert wird. 
 

Das Kreuz von San Damiano symbolisiert für Franziskus und seine Anhänger die Aufforderung zur Umkehr und zur 
Wiederherstellung der Kirche im übertragenen Sinn. Es steht für die Verbindung zwischen Gott und den Menschen und 
erinnert an die zentrale Rolle des Glaubens im Leben der Franziskaner. Franziskus Begegnung mit dem Kreuz führte zu einer 
tiefen spirituellen Transformation, die ihn dazu inspirierte, ein Leben in Armut und Demut zu führen. 
 

Das Kreuz von San Damiano ist nicht nur ein Kunstwerk, sondern auch ein bedeutendes Symbol für den Glauben und die 
Spiritualität des heiligen Franz von Assisi. Es erinnert an die Aufforderung zur Reform und zur Rückkehr zu den Wurzeln des 
Christentums, die Franziskus in seinem Leben verkörperte. Es bleibt ein wichtiger Teil der franziskanischen Tradition und 
zieht Pilger und Gläubige aus der ganzen Welt an. Auch die anderen franziskanischen Heiligtümer wie das Eremo delle 
Carceri (Monte Subasio) oder auch La Verna (Toskana) ziehen Pilger aus aller Welt an. 
 

Ich wünsche Ihnen, liebe Gläubige, eine gesegnete Karwoche und ein frohes Osterfest 
 

Ihr Pfarrer Bernhard Selinger mit dem gesamten Pastoralteam und dem Team des Pfarrbüros 
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Gottesdienstordnung 
 
Samstag, 28.03. 
Martinshöhe     8.00 Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit  
Martinshöhe     9.00 Uhr  hl. Messe  
Martinshöhe   14.00 Uhr Beichtgelegenheit (Pfarrer König) 
Wallhalben   15.00 Uhr Beichtgelegenheit (Pfarrer König) 
Reifenberg   15.30 Uhr Beichtgelegenheit (Pfarrer König) 
 

    Palmsonntag 
    Kollekte: Betreuung christl. Stätten im hl. Land 
Bechhofen   17.45 Uhr Beichtgelegenheit 
Bechhofen    18.30 Uhr  Vorabendmesse, mit Palmweihe, mitgestaltet vom Kirchenchor 
 
Sonntag, 29.03.  Palmsonntag 
    Kollekte: Betreuung christl. Stätten im hl. Land 
Knopp      9.00 Uhr hl. Messe, mit Palmweihe 
Reifenberg      9.00 Uhr  hl. Messe, mit Palmweihe 
Martinshöhe   10.30 Uhr  Amt für die Pfarrei, mit Palmweihe 
 
Dienstag, 31.03.   
Bechhofen    19.00 Uhr hl. Messe  
 
Mittwoch, 01.04 
Wallhalben   18.30 Uhr  3. Sterbeamt für Ludwig Westrich 
 
Donnerstag, 02.04. Gründonnerstag 
Wiesbach/Bechhofen Vormittag Krankenkommunion 
Labach    Vormittag Krankenkommunion  
Martinshöhe   Vormittag Krankenkommunion 
Reifenberg/Wallhalben  Vormittag Krankenkommunion 
Wallhalben    18.00 Uhr Messe zur Feier des letzten Abendmahles, anschließend Anbetung 
Bechhofen    18.30 Uhr  Messe zur Feier des letzten Abendmahles, anschließend Anbetung 
Martinshöhe   20.00 Uhr Messe zur Feier des letzten Abendmahles, anschließend Anbetung 
 
Freitag, 03.04.  Karfreitag 
Martinshöhe   10.00 Uhr  Kreuzweg  
Knopp    10.00 Uhr  Kinder-Kreuzweg  
Martinshöhe   15.00 Uhr  Liturgie, mitgestaltet vom Kirchenchor, anschließend Beichtgelegenheit 
Wiesbach    15.00 Uhr  Liturgie, mitgestaltet vom Kirchenchor Reifenberg 
 
Samstag, 04.04.  Karsamstag 
Martinshöhe     8.00 Uhr  Trauermetten, anschließend Beichtgelegenheit 
Martinshöhe   21.00 Uhr Feier der Osternacht, mit Erwachsenentaufe und Konversion, mitgestaltet vom  

Kirchenchor, anschließend Agape-Feier im Pfarrheim 
Kollekte für die Heizung 

 
Sonntag, 05.04.  Hochfest der Auferstehung des Herrn 
    Ostersonntag 
    Kollekte für die Heizung 
Wallhalben      9.00 Uhr  2. Sterbeamt für Alfons Schnur, Jahrgedächtnis für Jenny Staab  
Labach    10.30 Uhr  Hochamt, Amt für die Pfarrei, mitgestaltet vom Kirchenchor 
Wiesbach    10.30 Uhr Hochamt 
Knopp    17.00 Uhr  Vesper 
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Montag, 06.04.  Ostermontag 
    Kollekte: für die Messdienerarbeit 
Knopp     9.00 Uhr hl. Messe 
Martinshöhe     9.00 Uhr hl. Messe 
Bechhofen   10.30 Uhr hl. Messe, mitgestaltet vom Kirchenchor 
Reifenberg   10.30 Uhr Amt für Stefan, Peter und Jürgen Koszowski, mitgestaltet vom Kirchenchor 
 
Dienstag, 07.04. 
Bechhofen   19.00 Uhr hl. Messe 
 
Mittwoch, 08.04. 
Martinshöhe   10.30 Uhr hl. Messe in der Christuskapelle Schernau 
Wallhalben   10.30 Uhr 2. Sterbeamt für Cäcilia Mehler 
 
Donnerstag, 09.04. 
Martinshöhe   18.30 Uhr Jahrgedächtnis für Hedi Bernhard 
 
Freitag, 10.04. 
Knopp   18.30 Uhr Amt für Margaretha und Albert Schneider und Elisabeth und Erich Sommer 
 
Samstag, 11.04. 
 

    Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 
    Weißer Sonntag 
Bechhofen   18.30 Uhr Vorabendmesse 
Reifenberg   18.30 Uhr Vorabendmesse, mit Feier der Jubelkommunion 
 
Sonntag, 12.04.  Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 
    Weißer Sonntag 
Knopp     9.00 Uhr Amt für die Pfarrei 
Martinshöhe   10.30 Uhr Feier der Erstkommunion von Linda Adam, Dannys Aguilar Jiménez, Nele Barzen, 
      Livia Conz, Rosa Dejon, Ida Deßloch, Elias Ewerhardy, Nele Fischer, Sophia  

Hasenfratz, Mathias Kobel, Vivienne Gabriella Liguori, Henry Müller, Kjell Röhe,  
Helena Rothe und Leonard Rothe 

Wallhalben   10.30 Uhr Feier der Erstkommunion von Mika Becker, Rosaly Bernhard, Oskar Büffel, Amélie  
Chassein, Collin Dick, Paul Engel, Ben Ewing, Jaron Fricker, Lina Frisch, Liam  
Horder, Maya Hübner, Luiz Lang, Ella Lenhard, Malea Müller, Romy Müller, Frieda  
Peifer, Ben Scherer, Jonathan Weis, Henri Zimmermann 

      Amt für Margarete und Alois Müller und verstorbene Angehörige 
 
Dienstag, 14.04. 
Bechhofen   19.00 Uhr hl. Messe 
 
Mittwoch, 15.04. 
Wallhalben   18.30 Uhr hl. Messe 
 
Donnerstag, 16.04. 
Martinshöhe   18.30 Uhr hl. Messe  
 
Freitag, 17.04. 
Labach   18.30 Uhr Dankamt der Kommunionkinder 
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Samstag, 18.04. 
 

    3. Sonntag der Osterzeit 
Wiesbach   18.30 Uhr Vorabendmesse, mit Feier der Jubelkommunion 
 
Sonntag, 19.04.  3. Sonntag der Osterzeit 
Labach     8.30 Uhr Rosenkranz 
Labach     9.00 Uhr hl. Messe 
Wallhalben     9.00 Uhr Amt für die Pfarrei mit Feier der Jubelkommunion 
Martinshöhe   10.30 Uhr 3. Sterbeamt für Michael Pollmüller, Sterbeamt für Josef und Waltraud Rink 

 
Dienstag, 21.04.  Hl. Konrad von Parzham, Ordensbruder in Altötting 
    Hl. Anselm, Bischof von Canterbury, Kirchenlehrer 
Bechhofen   19.00 Uhr hl. Messe 
 
Mittwoch, 22.04. 
Martinshöhe   10.30 Uhr hl. Messe in der Christuskapelle Schernau 
Wallhalben   18.30 Uhr 3. Sterbeamt für Cäcilia Mehler, Amt für Alfred und Marianne Weber 
       
Donnerstag, 23.04. Hl. Adalbert, Bischof von Prag, Glaubensbote bei den Preußen, Märtyrer 
    Hl. Georg, Märtyrer 
Martinshöhe   18.30 Uhr hl. Messe 
 
Freitag, 24.04.  Hl. Fidelis von Sigmaringen, Ordenspriester, Märtyrer 
Knopp   18.30 Uhr Amt für Liesel und Emil Mayer, Reinhard und Ida und Valentin Gries 
 
Samstag, 25.04.  Hl. Markus, Evangelist 
Martinshöhe     8.00 Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit 
Martinshöhe     9.00 Uhr hl. Messe 
 

    4. Sonntag der Osterzeit 
    Kollekte für Geistliche Berufe 
Bechhofen   18.30 Uhr Vorabendmesse, mit Feier der Jubelkommunion 
Reifenberg   18.30 Uhr Vorabendmesse 
 
Sonntag, 26.04.  4. Sonntag der Osterzeit 
    Kollekte für Geistliche Berufe 
Knopp     9.00 Uhr Amt für Heiner und Volker Baque, Amt für Manfred Haßler, Josef und Maria Kaiser,  

Arthur und Cäcilia Schmidt, Alfons und Maria Palm, Maria Hausmann und  
verstorbene Angehörige, Linda und Stanislaus Gorczyca, mit Taufe des Kindes  
Paula Maria Kaiser und Feier der Jubelkommunion 

Martinshöhe   10.30 Uhr Amt für die Pfarrei mit Feier der Jubelkommunion 
 
Dienstag, 28.04.  Hl. Peter Chanel, Priester, erster Märtyrer in Ozeanien 
    Hl. Ludwig Maria Grignion de Montfort, Priester 
Bechhofen   19.00 Uhr hl. Messe 
 
Mittwoch, 29.04.  Hl. Katharina von Siena, Ordensfrau, Kirchenlehrerin, Schutzpatronin Europas 
Wallhalben   18.30 Uhr hl. Messe 
 
Donnerstag, 30.04. Hl. Pius V., Papst 
Martinshöhe   18.30 Uhr hl. Messe 
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Freitag, 01.05.  Hl. Josef der Arbeiter 
Knopp   18.30 Uhr Amt für Michael Wilhelm (bestellt von Breininger) 
 
Samstag, 02.05.  Hl. Athanasius, Bischof von Alexandrien, Kirchenlehrer 
Wiesbach   11.00 Uhr Taufe des Kindes Felix Martinovic 
 

    5. Sonntag der Osterzeit 
Martinshöhe   18.30 Uhr Vorabendmesse, Floriansmesse 
Wiesbach   18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt für die Pfarrei, anschließend Maiandacht  
 
Sonntag, 03.05.  5. Sonntag der Osterzeit 
Labach     9.00 Uhr Treffen der Reiter und Wagen zum Bruder Konrad-Ritt 
Wallhalben   10.00 Uhr Festgottesdienst anlässlich des Bruder Konrad-Ritts 
Knopp   19.00 Uhr Maiandacht 
 
Dienstag, 05.05.  Hl. Philipp von Zell, Einsiedler 
    Hl. Godehard, Bischof von Hildesheim 
Bechhofen    18.30 Uhr  Maiandacht 
Bechhofen   19.00 Uhr hl. Messe 
 
Mittwoch, 06.05. 
Martinshöhe   10.30 Uhr hl. Messe in der Christuskapelle Schernau 
Reifenberg    18.30 Uhr Maiandacht  
Wallhalben   18.30 Uhr Amt für Margarete Dilzer 
 
Donnerstag, 07.05. 
Bechhofen/Wiesbach Vormittag Krankenkommunion 
Labach   Vormittag Krankenkommunion 
Martinshöhe   Nachmittag Krankenkommunion 
Martinshöhe   18.30 Uhr hl. Messe 
 
Freitag, 08.05. 
Wallhalben/Reifenberg Vormittag Krankenkommunion 
Knopp   18.30 Uhr Amt für Anna und Hermann Fuhrmann und Barbara Adler 
 
Samstag, 09.05. 
 

    6. Sonntag der Osterzeit 
    Kollekte für den Katholikentag 
Bechhofen   18.30 Uhr Vorabendmesse 
 
Sonntag, 10.05.  6. Sonntag der Osterzeit 
    Kollekte für den Katholikentag 
Knopp     9.00 Uhr Jahrgedächtnis für Hans und Lydia Schäfer 
Martinshöhe   10.30 Uhr Amt für die Pfarrei 
Knopp   19.00 Uhr Maiandacht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



7 
 

Rechenschaftsbericht 
 

Bechhofen 
Es wurden keine baulichen Maßnahmen vorgenommen. 
 

Knopp 
Die neuen Fenster für die Sakristei wurden eingebaut und 2 Innenwände gestrichen. Die Fassaden im Fensterbereich werden 
im Frühjahr ausgebessert.  
 

Labach 
Für das Dach ist eine Notmaßnahme geplant. Über Winter wurde der Speicher mit einer Folie abgedeckt, da an 
verschiedenen Stellen Feuchtigkeit eindringen konnte. Eine Firma ist beauftragt, die Ziegel an der Nordseite teilweise 
auszutauschen und gebrochene Dachlatten zu erneuern. Dies passiert im Frühjahr. Beim Bischöflichen Bauamt liegt eine 
Anfrage zu einer Instandsetzung des Außenmauerwerks vor. Ein Metallbauer wird im Inneren der Kirche die Leiter zum 
Speicher ersetzen und eine Absturzsicherung an der Luke anbringen. 
 

Martinshöhe 
Nach dem Weißen Sonntag (12.April 2026) beginnen an und in der Kirche größere Instandhaltungsarbeiten, die mehrere 
Monate anhalten werden. Zuerst wird die Orgel zum Schutz vor Staub eingepackt. Die Kirche wird ausgeräumt. Nur Bänke 
und Beichtstühle verbleiben in der Mitte unter Folie. Die hölzernen Altaraufsätze werden eingelagert, die Unterbauten aus 
Stein ebenfalls mit Folie geschützt. Der Boden erhält eine Schutzabdeckung. Darauf wird ein Raumgerüst errichtet, um 
sämtliche Wände und Decken zu erreichen. Lose Putzteile im südöstlichen Chorteil und im südlichen Seitenschiff werden 
abgetragen und neu verputzt. Die überwiegend verbleibenden gestrichenen Altputzteile werden von Ablagerungen befreit. 
Alle Putzteile werden neu gestrichen. Der Schaltschrank in der Sakristei wird erneuert, die Handläufe zur Empore und die 
Absturzsicherungen ebenfalls. Ob das Gemälde der Chorwand restauriert werden muss, oder ob eine Reinigung genügt, 
entscheidet eine Voruntersuchung, sobald das Gerüst steht. Im Außenbereich wird die Südfassade vom Bewuchs befreit und 
lose Fugenteile werden erneuert. Die 3 großen Fenster erhalten jeweils eine Kupferfensterbank, da die dort verwendeten 
Sandsteine zu viel Wasser aufsaugen. An 3 Stellen werden Gerüste aufgestellt, links, rechts und an der Südseite des Turmes, 
um auch dort Ausbesserungen durchzuführen. 
Während der Renovierungsarbeiten werden die Gottesdienste im Pfarrheim gefeiert. 
 

Reifenberg 
Es wurden keine baulichen Maßnahmen durchgeführt. 
 

Wallhalben 
Es wurden keine baulichen Maßnahmen durchgeführt. 
 

Wiesbach 
An allen Treppenzugängen wurden die Sandsteinstufen instandgesetzt und teilweise auch erneuert. Die Geländer sind 
ausgemessen und hergestellt. Sobald das Wetter es zulässt, sollen sie montiert werden. 
 
Sie können die Kirchengemeinde und die einzelnen Kirchenstiftungen mit einer Spende unterstützen. Diese Spenden sind 
steuerlich absetzbar, bis zu einer Höhe von 300 € ist der Kontoauszug ausreichend. Auf Wunsch kann eine Spendenquittung 
ausgestellt werden. 
 

Bankverbindungen: 
Kirchengemeinde Hl. Bruder Konrad 
IBAN: DE22 7509 0300 0000 0649 12 
BIC: GENODEF1M05, LIGA-Bank 
 

Kirchenstiftung St. Michael, Bechhofen 
IBAN: DE46 5425 0010 0083 0102 64 
BIC: MALADE51SWP, Sparkasse Südwestpfalz 
 

Kirchenstiftung St. Barbara, Knopp 
IBAN: DE66 5409 0000 0081 1716 37 
BIC: GENODE61KL1, Volksbank Kaiserslautern 
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Kirchenstiftung Mariä Himmelfahrt, Labach 
IBAN: DE37 5425 0010 0075 0101 57 
BIC: MALADE51SWP, Sparkasse Südwestpfalz 
 

Kirchenstiftung St. Martinus, Martinshöhe 
IBAN: DE35 5409 0000 0081 1629 80 
BIC: GENODE61KL1, Volksbank Kaiserslautern 
 

Kirchenstiftung St. Wendelin, Reifenberg 
IBAN: DE19 5426 1700 0001 7006 69 
BIC: GENODE61ROA, VR-Bank Südwestpfalz 
 

Kirchenstiftung Allerheiligen, Wallhalben 
IBAN: DE42 5409 0000 0081 2028 18 
BIC: GENODE61KL1, Volksbank Kaiserslautern 
 

Kirchenstiftung Mariä Himmelfahrt, Wiesbach 
IBAN: DE43 5425 0010 0075 0055 87 
BIC: MALADE51SWP, Sparkasse Südwestpfalz 
 
 

Erstkommunion 2026 
Ihre Erste Heilige Kommunion empfangen in diesem Jahr folgende Kinder aus: 
Bechhofen  Livia Conz, Rosa Dejon, Ida Deßloch, Sophia Hasenfratz, Mathias Kobel, Kjell Röhe 
Knopp  Jonathan Weis 
Labach  Nele Barzen, Collin Dick 
Martinshöhe  Linda Adam, Elias Ewerhardy, Nele Fischer, Helena Rothe, Leonard Rothe 
Reifenberg  Mika Becker, Rosaly Bernhhard, Oskar Büffel, Liam Horder, Ella Lenhard, Malea Müller (Maßweiler),  

Romy Müller, Ben Scherer 
Wallhalben  Amélie Chassein, Paul Engel, Ben Ewing, Jaron Fricker, Lina Frisch, Maya Hübner (Obernheim- 

Kirchenarnbach), Luiz Lang, Vivienne Gabriella Liguori, Frieda Peifer, Henri Zimmermann 
Wiesbach  Dannys Aguilar Jiménez, Henry Müller 
 

Am 17. April wird das Dankamt der Kommunionkinder gefeiert. Wir pilgern gemeinsam von Martinshöhe nach Labach und 
feiern dort um 18.30 Uhr den Gottesdienst. Treffpunkt ist um 16.30 Uhr vor der Kirche in Martinshöhe. 
 
 

Erstkommunion 2027 
Im nächsten Jahr wird es voraussichtlich zwei Erstkommunionfeiern geben. Beide finden am Weißen Sonntag (5. April) statt. 
Im Herbst erhalten die Kinder eine Einladung zur Anmeldung mit allen erforderlichen Informationen. 
 
 

Jubelkommunion 2026 
In diesem Jahr werden wir die Jubelkommunion wieder in den einzelnen Gemeinden feiern. Alle, die vor 25, 50, 60, 70, 75 
oder 80 Jahren die Erste Heilige Kommunion empfangen haben, sind dazu herzlich eingeladen.  
 

Die Feiern in den Gemeinden finden wie folgt statt: 
Samstag, 11. April, 18.30 Uhr   Reifenberg 
Samstag, 18. April, 18.30 Uhr   Wiesbach 
Sonntag, 19. April, 9.00 Uhr   Wallhalben 
Samstag, 25. April, 18.30 Uhr   Bechhofen 
Sonntag, 26. April, 9.00 Uhr   Knopp (mit Labach zusammen) 
Sonntag, 26. April, 10.30 Uhr   Martinshöhe 
 

Wenn Sie ihr Jubiläum mitfeiern möchten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 
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Sieben-Kirchen-Wallfahrt in der Pfarrei Martinshöhe (16. Mai 2026) 
Im letzten Jahr sind wir zum ersten Mal durch die Pfarrei Martinshöhe gepilgert. Der Anlass war das Motto des Heiligen 
Jahres 2025: Pilger der Hoffnung. 
 

Dieses Jahr wollen wir uns noch ein Mal auf den Weg begeben. Denn Pilgern ist beten mit den Füßen. 
Pilgerwege gibt es viele. Neben dem Jakobsweg ist die Sieben-Kirchen-Wallfahrt in Rom eine der bekanntesten 
Pilgerwanderungen. Begründet hat diesen 20km langen Pilgerweg über sieben Kirchen im 16. Jahrhundert der heilige Philipp 
Neri. 
 

Knapp zwei Wochen vor dem Gedenktag des „Apostels von Rom“ machen auch wir uns wieder auf den Weg zu sieben 
Kirchen – nicht im fernen Rom, sondern in der Pfarrei Martinshöhe. Am Samstag, dem 16. Mai pilgern wir von Kirche zu 
Kirche. 
 

Wir starten frühmorgens um 6:30 Uhr an der Kirche St. Michael in Bechhofen mit einer kurzen Andacht, pilgern über 
Rosenkopf zur Kirche Mariä Himmelfahrt in Wiesbach, von wo aus wir um 8:30 Uhr über den Sternbrunnerhof zur 
Martinuskirche in Martinshöhe weiterwandern. 
 

In Martinshöhe starten wir um 10:30 Uhr in Richtung Mariä Himmelfahrt Labach. Um 12 Uhr wandern wir weiter zur 
Barbarakirche in Knopp und von dort aus um 13:30 Uhr über die Knopper Mühle weiter zur Kirche Allerheiligen Wallhalben. 
 

Die letzte Teilstrecke unserer Pilgerwanderung führt uns ab 15:30 Uhr über die Kneispermühle hinauf zur Wendelinuskirche 
in Reifenberg, wo wir gegen 17:30 Uhr eintreffen und den Tag mit einem gemeinsamen Grillen und einer Wortgottesfeier 
beenden. 
 

Unterwegs und an den einzelnen Stationen werden wir bei kurzen Impulsen innehalten, die wir in unseren Gedanken mit auf 
den Weg und in unser Gebet nehmen. 
 

Die gesamte Pilgerstrecke ist ca. 25km lang und führt fast ausschließlich über (teils asphaltierte) Feld- und Waldwege. Sie 
kann auch von ungeübten Wanderern bewältigt werden. Natürlich sind auch Teiletappen möglich. 
 

An allen Stationen sind die Toiletten geöffnet, die Gemeindesausschüsse stellen nach Möglichkeit Getränke und Snacks 
bereit. 
 

Um besser kalkulieren zu können, bitten wir um Anmeldung über das Pfarrbüro oder Diakon Frank Bodesohn (0151/14880011 
oder frank.bodesohn@bistum-speyer.de). Natürlich können Sie auch spontan an der Sieben-Kirchen-Wallfahrt teilnehmen. 
 

Eine alte Pilgerweisheit besagt: Die Anzahl der Stechmücken bleibt gleich. Je größer die Pilgergruppe, umso besser verteilen 
diese sich auf die einzelnen Pilger. Im Sinne der Nächstenliebe bitte ich diesbezüglich um Ihre Solidarität und um rege 
Teilnahme. 😊 

Frank Bodesohn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Quelle: Google Maps 
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Das Kreuz von San Damiano 
Das ca. zwei Meter hohe Holzkreuz wurde von einem unbekannten italienischen Meister des 11./12. Jahrhunderts im 
byzantinischen Stil gemalt. 
 

Es gibt dreiunddreißig Figuren in der Kreuz-Ikone: zwei Christus-Figuren, eine Hand des Vaters, fünf Hauptfiguren, zwei 
kleinere Figuren, vierzehn Engel, zwei Unbekannte an seinen Händen, einen kleinen Jungen, sechs Unbekannte an der 
Unterseite des Kreuzes und einen Hahn. Es gibt dreiunddreißig Nagelköpfe entlang des Rahmens in den Muschelschalen 
und sieben um den Heiligenschein. 
 

Am Fuße des Kreuzes sind die sechs Patrone Umbriens (Johannes, Michael, Rufinus, Johannes, Petrus, Paulus) abgebildet, 
die Jesus nachschauen, der zum Himmel emporgehoben wird. Neben Jesus unter dem Kreuze stehen Maria und Johannes. 
Auf der anderen Seite stehen Maria Magdalena, Maria Kleophae (Mutter des Jakobus) und der römische Hauptmann von 
Kafarnaum (Centurio) dessen Diener bzw. Sohn (auf der linken Schulter des Hauptmanns dargestellt) von Jesus geheilt 
wurde (vgl. Mt 8,5-13, Joh 4,46-54), woraufhin sich seine ganze Familie (mit drei Köpfen hinter ihm angedeutet) zum Glauben 
bekannte. Die Namen der fünf Hauptzeugen der Kreuzigung sind unter ihre Bilder geschrieben. 
 

In der christlichen Ikonographie bildet Longinus zusammen mit dem Schwammträger Stephaton häufig ein Paar zu beiden 
Seiten des Kreuzes. So ist die kleine Figur links der Lanzenträger Longinus, der Christus mit dem Essigschwamm gelabt hat. 
Ein Hahn nahe am linken Bein Jesu ruft zur Wachsamkeit und erinnert an die Verleugnung durch Petrus.  
 

Der Querbalken symbolisiert das leere Grab Jesu. Unter den Armen des Gekreuzigten sind jeweils zwei Engel sichtbar, die 
sich am leeren Grab im Gespräch einander zuwenden und mit ihren Händen auf Jesus weisen. Links und rechts außen an 
Jesu Händen sieht man die zwei Frauen (Engel), die am Ostermorgen zum Grab gehen und nur das leere Grab finden. Die 
Engel verweisen auf den Auferstandenen. 
 

Ein Medaillon im oberen Teil der Ikone zeigt Jesus mit einem goldenen Kreuz in der Hand von Engeln umgeben bei seiner 
Himmelfahrt. Im Halbmedaillon am oberen Rand der Ikone erscheint die rechte segnende Hand Gottes.  
 

Über dem Haupt Jesu steht „IHS NAZARE REX IUDEORUM“ (Jesus von Nazareth, König der Juden). 
 

Quelle: Artikel Wikipedia vom 23.01.2026 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von Autor/-in unbekannt - 
http://www.hyvinkaanseurakunta.fi/filebank/376-Risti_6_B.jpg, 
Gemeinfrei, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=39690085 
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Nachrichten aus 
 

… Knopp 
 

Kirchenchor 
Der Kirchenchor Knopp-Labach hat in seiner Mitgliederversammlung einen neuen Vorstand gewählt.  
Dieser setzt sich wie folgt zusammen: 
1. Vorsitzende Evi Mayer 
2. Vorsitzende Lucia Busch 
Schriftführerin Simone Weis 
Kassenwart  Florian Fuhrmann 
Chorleiterin  Laura Kaiser 

 
… Martinshöhe 
 

Messdiener 
Liebe Gemeinde,  
 

in diesem Jahr stellt es für uns organisatorisch leider eine Herausforderung dar, die Ostertradition voll aufrecht zu erhalten. 
Wir werden wie üblich Kleppern gehen und ersetzen somit die Gebetsglocken um 07:00 Uhr, 12:00 Uhr und 18:00 Uhr. 
Wer sich bei uns bedanken möchte, hat an den Ostermessen die Möglichkeit, etwas in den Spendenkassen zu hinterlassen. 
 

Eure Messdiener Martinshöhe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wohnung Pfarrheim 
Neu renovierte Wohnung im Pfarrheim (1.OG) ab 1.März (spätestens ab 1.April 26) zu vermieten: 3 Zimmer, Küche, Bad und 
WC, ca. 90 m², sowie Parkplatz und Abstellraum im Keller 
Mietpreis inkl. Heizung, w/k Wasser und Abfallgebühren (je nach Pers.- Anzahl): mtl. 900 €  
Eine komplette Mieter -Selbstauskunft (mit Schufa) soll vorgelegt werden. 
Kontakt bei Interesse: Pfarrbüro Martinshöhe 06372 - 1486 
Email : pfarramt.martinshoehe@bistum-speyer.de 
 

Kirchenchor 
Auch der Kirchenchor Martinshöhe hat in seiner Mitgliederversammlung einen neuen Vorstand gewählt.  
Dieser setzt sich wie folgt zusammen: 
1. Vorsitzender Christian Laininger 
2. Vorsitzender Thorsten Pirro 
Schriftführerin Laura Kaiser 
Kassenwart  Josef Keßler 
Chorleiterin  Christine Haßler 
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Erwachsenenfirmung 
In diesem Jahr findet die Erwachsenenfirmung am 08. November im Dom zu Speyer statt. Die Vorbereitung erfolgt über eine 
der Veranstaltungen des Bistums Speyer und/oder mit dem Wohnsitzpfarramt. Interessierte melden sich gerne bis 15.08.2026 
im Pfarrbüro. 

 

 
 
Feier der Ehejubiläen  
Am 22. und 23. August 2026 findet unter dem Motto „Liebe miteinander leben“ die Feier der Ehejubiläen im Dom zu Speyer 
statt. Die Einladung richtet sich an Paare aus dem Bistum Speyer, die silberne, goldene oder diamantene Hochzeit feiern 
und für den gemeinsamen Eheweg danken, das Jubiläum feiern und um den Segen Gottes bitten wollen. Anmeldeformulare 
sind im Pfarrbüro erhältlich, ebenso ist die Anmeldung auch über die Homepage des Bistums Speyer möglich.  
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Jugendzeltlager der Pfarrei 
Liebe Kinder und Jugendliche, 
im kommenden Sommer schlagen wir unser Lager in Oberthal auf. Wir würden uns sehr freuen, wenn du mit uns Mickey 
Mouse und seine Freunde triffst. Vom 25. -29.07.2026 findet das Zeltlager statt. Melde dich an. Wir freuen uns auf dich. 
Dein Betreuerteam  
 

Termin:   Samstag, 25.07.2026 bis Mittwoch, 29.07.2026  
(Anreise zwischen 12:30 Uhr und 13:00 Uhr, Abreise 11:00 Uhr) 

 

Veranstalter:  Pfarrei Hl. Bruder Konrad Martinshöhe 
 

Leitung:   Orgateam (Rutger Kuwertz, Tim Sprengard, Liam Heims, Emilie Dully, Lars Harstick) 
 

Alter:   9 – 15 Jahre  
(Geschwister ab 8 Jahren) 

 

Kosten:   125 €, Geschwister 110 €  
(Unterbringung in Gemeinschaftszelten von ca. 5 bis 8 TN, Vollverpflegung, Programm) 

 

Anmeldung:   ab sofort per Email, an pfarramt.martinshoehe@bistum-speyer.de  
   Unterlagen zur Anmeldung sind übers Pfarrbüro erhältlich 

Wir haben nur eine begrenzte TN-Zahl.  
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  Bild: Monika Erhard 

In: Pfarrbriefservice.de 
 

Redaktionsschluss 
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 20. April 2026. Der Pfarrbrief umfasst den Zeitraum vom 09. Mai  – 28. 
Juni 2026. Messbestellungen für diesen Zeitraum können nur bis zum Redaktionsschluss angenommen werden, 
ausgenommen hiervon sind erste Sterbeämter. 
 

Pfarrbüro 
Am Gründonnerstag, 02.04.2026, ist das Pfarrbüro von 9.00 – 12.00 Uhr besetzt. 
 

Sie erreichen die Pfarrsekretärinnen Barbara Müller und Nicole Zöller während folgender Öffnungszeiten persönlich, 
telefonisch oder per Mail: 
Montag – Mittwoch:    9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:   16.00 – 18.30 Uhr 
 

Kontakt  

Pfarrbüro Martinshöhe 
Zweibrückerstr. 63 
66894 Martinshöhe 
  
Tel. 06372/ 1486 
Fax 06372/ 507699 
M@il: pfarramt.martinshoehe@bistum-speyer.de 
Homepage: www.pfarrei-martinshoehe.de 
  
Pfarrer Bernhard Selinger 06372/1486 / pfarramt.martinshoehe@bistum-speyer.de 
Kaplan Anthony Anchuri 0151/14879547 / anthony.anchuri@bistum-speyer.de 
Gemeindereferent Lars Harstick 06332/9025101 / lars.harstick@bistum-speyer.de 


